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St. ©allen 3a XCr. 26 fcer $&\voe\yix ^rauengettimg. 26. 3U 190f

piau&prnfr ftab' tdj oft bei btr gefejfen..
ißlaubemb t)ab' id) oft bei bir gefeffen,
©troa§ ju empfangen unb nergeffeit,
©troaë, ba§ bte SBünfcfje möchte binben —
©ab' id) @cf)eu, ba§ rechte SBort 311 finben?
©troa§, ba§ mir neue§ Seben roecfte,
®a§ ^roei ©änbdjen mir entgegenftrecfte,
®a§ balb larmenb unb batb fdjmeidjelnb fame,
58on ber ©eele mir ein ©eimroef) näbme,
Unb monad) id) an ben fahlen SBcinben
®aftenb mandjmai fudje mit ben ©änben.
2lber feine ©tunbe rcirb tnir's geben,
Stur ein flüchtig Sommert unb ©ntfdjroeben,
Stur ein SBunfd), ber einfallt in mir rubt:
Siebe Sinberfeete, bleib' mir gut. gr. 83opt>.

Oientetnnüffißßc Jraiten-
berein.

®ie Qabre§Derfainmlung be§ ©djroeij. ©emein=
nü^igen fjrauenoereinb finbet ®ieri§tag ben '28. unb
ÜJtittmod) ben 29. Quni 1904 im ©aalbau in ©olotburn
ftatt. ®ie iöerbanblitngen beginnen ®ien§tag oor*
mittagg 10 Ubr. @§ roerben u. a. Steferate gehalten
über 2lnftalten für Frauenarbeit unb Fre'nbfprad)en
uttb über funftgercerblidje SSereinigung.

BrtEfhapteit öee HefcaMton.
SJtit bem ipoftftempet „©hut" nerfeben, ift uit§

unterm 20. a. c. eine franfierte, unoerfd)loffene 23rief=
bütle ohne Qr.balt jugegangen. ®a auf ber ©nneloppe
fein Slbfenber nerjeidjnet ift, machen mir auf biefem
SBege auf ba§ S3erfeben aufmerffam, bamit nidjt am
berfeit§ erfolglog unb uiijufrieben auf uitfere Slntraort
geroartet roirb.

Jnfercffentin in ®ie fpftematifche S3efanipfung
fdjroerer ©eburten jäblt 311 ben Fnbifationen beg
©anatoriumg „Sebenbige Straft" beim 2Balbhau§

®olber, Qürid) V, Steltenftra&e Sir. 8, non ®r. meb. 3Jt.

S8ird)er= Senner. Serlegeti ©ie Fbren ©ommeraufent=
halt in jeneg ganj mobern eingerichtete ®efunbbeit§=
baug, bag nad) ben ©rtinbfähen teidjfter ©rfabrung
mit auhergeroöbnlichen ©eilerfolgen geleitet roirb, fo
bürfen ©ie 3bre mit Stube an fid) (^antreten
laffen, int ©ebanfen, bag benfbar Sefte getban ju
haben. Saffen ©ie fid) einen ißrofpeft fommen, ber
iüuftnert, Fbneit über alle§ 2Bünfd)engroerte Slufjcfjlujj
aibt. @pred)ftunben beg Slnftaltgarßeg an ben ©odjem

lagen im Sanatorium, oormittagg : 11—12 Uhr; in
ber ©tabt, nad)mittagg : 8—5 Uhr im ©entralbab,
Söalbmannftr.9,5. Freien @d)ule, naBebem Setleoueplah.

peforgfe ^Sutler in ®er ©ebanfe ift ja roof)l»
gemeint unb gut, ben jungen SJtarin an feinem neuen
Somi^il in einer Fbneit befreunbeten Fa"iilie, beren

Sefanntfchaft unb Umgang ihm mißlich fein fann, ju
empfehlen, ©anj oerfebrt ift eg aber, ihn 311 lßflid)t=
befugen fortgefeht 31t oeranlaffen, roenn nicht gegen*
fettig roirflidje ©pmpatbie oorbanben ift. SBenn bem
jungen SJtanne bie Familie roirflid) pfagt juin Serfebr,
fo roirb er biefen leßten forgfältig aufrecht halten. ®ag
anbere ift ©erntetet, bie fid) felbftunb anbere erniebrigt.

Frau S.\. in it. Qbre ©adjen fiub ung eben

oor ®borfd)iub nod) eingegangen. ®ie SJlöglidjfeit ber
Seröffentlid)ung ift gegeben. Stabereg melbeti rcir
brieflich- — ®ie „iffiienermobe" bringt eine regeb
mäftig erfdjeinenbe iQuftrierte Seilage für Stinbem
garberobe. 2llg Slbo'nnentin beg Slatteg fdjicft man
Fbnett auf Serlangen irgenb ein aug bem Slatt näher
bezeichnetes ©djnittmufier. — Sig auf roeitereg entpfan*
gen Sie beften ©rug.

Seit 25 Jahren haben sieli hei denSeit 25 Jahren haben sien hei den
Aerzten und dem Publikum in deb Schweiz, die auf
der ganzen Erde bekannten und besonders bei den
Frauen beliebten

Apotheker Richard Brandt's
Schweizerpillen

als ein sicher wirkendes, angenehmes und absolut
unschädliches, dabei billiges Hausmittel bei : Verstopfung,

verbunden mit Uebelsein, Sodbrennen, Auf-
stossen, Appetitmangel, Mattigkeit in den Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang nach. Kopf und Brust,
Kopfschmerzen, Herzklopfen, Schwipdelanfällen, Atemnot,

Leber- und Gallenstörungen u. s.w. vorzüglich
bewährt. Sie sind zur Blutreinigung unübertroffen.

Jede Schachtel der echten Apotheker Richard
Brandt's Schweizerpillen trägt eiri weisses Kreuz im
roten Feld und sind dieselben irj allen guten
Apotheken à Fr. 1.25 erhältlich. Alleiniger Darsteller
Apoth. Rich. Brandt's Nachfolger, Schaffhausen.

(Siegen ©erfto^futtg uttb bereit folgen
(Çûmorrboibalbefdjmerben, Sölutanftauungen) finb ein
fid)ere3 unb babet feine @d)tnerjen nerurfadjenbeê, un*
fd)äbticf)e§, blutreinigenbeê Abführmittel bie „@t. Urê=
Rillen", erhältli^ in Apotbefen à 1 ^r. bie ©chattel
(60 ^ßiüen enthaltenb), ober bireft non ber „®t. Ur§=
Apotljefe in 8olothurn". S3erfanb franfo gegen Aadp
nähme. (S)ie genaue ©ebraud)§amueifung, fomie ^8e=

ftanbteile finb auf jeber @d)ad)tel angegeben.) 9ftan
ac^te genau auf ben Aamen: „<SL UrS^iden." [2901

NACH DEN MAHLZEITEN.
Die Verdauung ist in dieser Saison beschwerlich

und von Schlafsucht begleitet ; um den Magen
anzuregen und den Organismus aufzuwecken, nehme
man 10 Tropfen Pfeffermünzgeist Ricqlès in einem
Glas Zuckerwasser. Man fordere stets Ricqlës.
(Ausser Wettbewerb Paris 1900) [3187

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis und franko zugesandt.

/n eine Zürcher Rettungscinstalt für
Mädchen wird für die )'t Insassen

eine christlichgesinnte, patentierte
Lehrerin als Verweserin für 6—.9
Monate gesucht. Es soll dieselbe
befähigt sein, den Unterricht in den
S Primarschulklassen zu erleilen lind
Freudigkeit und Geschick haben zur
Erziehung 'der Mädchen. Offerten
befördert die Expedition dieses Blattes
linier Chiffre 3223. [3223

7t ach Zürich in ein gutes Privut-
Ai haus wird ein gesundes, fieis-
siges Mädchen gesucht, das gnl nähen
kann lind dem Gelegenheit geboten
ist, den feineren Zimmerdienst lind
Service zu erlernen. Es- wird nee
allem auf guten, bescheidenen
Charakter und auch auf Reinlichkeit
gesehen. Gefl. Offerten mit
Lohnansprüchen, Zeugnissen und Photographie

unler Chiffre 3222 befördert die
Exped. dieses Blattes. Nicht Passendes

wird sofort reiourniert. |3222
JL uf 1. Juli sucht man in ein Ziir-
« eher Mädchenheim mit Placie-
rungsbureau zur Besorgung des letzlern

eine ifut den hiesigen Verhältnissen

vertraute, gediegene und nicht
zu junge Tochter. Es muss dieselbe
der deutschen, französischen lind wenn
möglich englischen Sprache mächtig
sein in Schrift und Wort und
Verständnis lind Lust zu solcher Arbeit
haben. Offerten linier WS13T26
befördert die Expedition d. Bl. [3226

Vertrauensposten
gesucht.

Jüngere, gebildete Frau, französisch
und italienisch sprechend,

erfahren in Kinderpflege, Haus- und
Geschäfts- Wesen jspeciell Bäckerei
und Spezei eihandlung1 wünscht
Engagement zur Führung eines kleineren,

besseren Haushalts, event, auch
Bureau- oder Ladenstellt'. Freundliches

Heim Hauptsache. Gefl.
Offerten unter Chiffre MA 321)
befördert die Expedition des Bl. [321)

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste f

"

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und Verleiht ihm blühendes Aussehen

Depots; In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonlahvarenhandlung erhältlich.

cmcoiATs aas
deVILIARS

Die von Kennern bevorzug to Marke.

Zu verkaufen:
Seit vielen Jahren bestehende

EauMuiphule
in der Ostschweiz, Haus und Garten,
auf das beste eingerichtet, .weit
bekannt und gut besucht, in vollem
Betriebe stehend. Lohnende Existenz für
zwei gebildete, tüchtige Damen, Nur
zahlungsfähige Reflektanten können
berücksichtigt werden. (Z 4867 c)

Zuschriften unter Chiffre Z. 0.4914
an Rudolf Rosse, Zürich. [3213

D'Wa ndeii* la,Izexfrali;le
In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.

Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel geg.
Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1.30, gr. Originaflasche Fr. 3.—

Jod-Eisen-Malzextrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des
Leberthrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten
etc. kl. Originalflasche Fr. 1. 40, gr. Originalflasche Fr. 4.— [2731

l)r. Wanders Malzzucker und Malzbonbous
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch non keiner Imitation erreicht. — Ueberau käuflich.

P ine junge Tochter deutscher Na-
G tionalität, tüchtige Damenschneiderin,

auch fix im Aendern lind
Modernisieren, in der Krankenpflege
bewährt und in allen Hausarbeiten
bewandert, auch mit der Kinderpflege
vertraut, sucht Stelle als Kammerjungfer,

auch zur Besorgung von
Kindern oder als Stütze in ein gutes
Haus. Eintritt nach Uebereinkunft.
Gefl. Offerten sind unter Chiffre 3225
an die Expedition erbeten. [3225

Kinderleicht
ist es, den „Champignon"!

Allerbeste Champignonbrut:

edelster und schmackhaftester
aller essbaren Pilze, zu ziehen!

Im Freien auf Wiesen, Schutthaufen, im Keller, im
Stalle, in Niederlagen u. s. w. kann Kultur mit gleich
gutem Erfolge vorgenommen werden. Garantie für
Erfolg, wenn genau nach ausführlicher Kulturanleitung
verfahren wird; dieselbe füge gratis jeder Sendung bei.

ein kleines Versuchs-
packet für 2 [jm

ausreichend 1 Mark, ein grösseres Packet Mk. 1. 75. [3220

1 kg. 31k. 3.—, 2 kg. BIk. 5.50, 5 kg. BIk. lO.—
(0177DB) Otto Irrgang, Erfurt, (Deutschland).

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen, Terrassen, direkt am
Rhein. Soolbäder. Kohlensäure-Bäder, neuestes System. Fichtennadel-
Bäder. Separates Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitzdouchen,
Massage u. s. w. Prospekte gratis. [3075

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

für eine Dame, 2 Schwestern oder
jüngeres Ehepaar durch Uebernahme eines
feinen, bekannten Détail-Geschâftes
der Mercerie- und Bonneterie-
Branche. Inhaber wäre bereit, den
Käufer noch eine Zeitlang bei der
Kundschaft einzuführen. Erforderliches
Kapital 12—15,000 Fr. Antritt sofort. Gefl.
Offerten befördert sub Z O 5214 Rudolf
Mosse, Zürich. (Z 5138) [3221

Aerztin
sucht zwecks Gründung eines Privat-
Frauensanatoriums

Association.
Reflektanten, die über ein geeignetes

Hans in schöner, gesunder Gegend
verfügen und geneigt wären, die
wirtschaftliche Leitung zu übernehmen,
sind gebeten, Offerten unter Z C 5278
an Rudolf Mosse, Zürich, zu
senden. (Z 5201c)

'
[3228

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malereiarbeiten. Familienleben. Vor-
ziigl. Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 80 Fr. per Monat. [3(131

Me. Jaquemet, Boudry, Neuchâtel.

Flechten.
Teile Ihnen mit Freuden mit, dass ich

von den Flechten am ganzen Körper mit
heftigem Beissen durch Ihre briefliche Behandlung

schnell und gründlich geheilt wurde.
3068] Harl Dubier, Zürich.

Kuranstalt Nilfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kultiert, prakt- Arzt.

Singex's
2929] Hroeniscter ZràM
in Qualität unübertroffen.

St. Gallen .,u Nr. 26 der Schweizer Frauen-Zeiwng. 26. Juni ZHtll

Plaudernd hab' ich oft bei dir gesessen..
Plaudernd hab' ich oft bei dir gesessen,

Etwas zu empfangen und vergessen,
Etwas, das die Wünsche möchte binden —
Hab' ich Scheu, das rechte Wort zu finden?
Etwas, das mir neues Leben weckte,
Das zwei Händchen mir entgegenstreckte.
Das bald lärmend und bald schmeichelnd käme,
Von der Seele mir ein Heimweh nähme,
Und wonach ich an den kahlen Wänden
Tastend manchmal suche mit den Händen.
Aber keine Stunde wird mir's geben.
Nur ein flüchtig Kommen und Entschweben,
Nur ein Wunsch, der einsam in mir ruht:
Liebe Kinderseele, bleib' mir gut. Fr. Bopp,

Schweizer. Gemeinnütziger Frauen-
verein.

Die Jahresversammlung des Schweiz. Gemeinnützigen

Frauenvereins findet Dienstag den 28. und
Mittwoch den 29. Juni 1904 im Saalbau in Solothurn
statt. Die Verhandlungen beginnen Dienstag
vormittags 10 Uhr. Es werden u. a. Referate gehalten
über Anstalten für Frauenarbeit und Fremdsprachen
und über kunstgewerbliche Vereinigung.

Briefkasten der Redaktion.
Mit dem Poststempel „Chur" versehen, ist uns

unterm 20. a. c. eine frankierte, unverschlossene Briefhülle

ohne Inhalt zugegangen. Da auf der Enveloppe
kein Absender verzeichnet ist, machen wir auf diesem
Wege auf das Versehen aufmerksam, damit nicht
anderseits erfolglos und unzufrieden auf unsere Antwort
gewartet wird.

Mtercllentin in W. Die systematische Bekämpfung
schwerer Geburten zählt zu den Indikationen des
Sanatoriums „Lebendige Kraft" beim Waldhaus

Dolder, Zürich V, Keltenstraße Nr. 8, von Dr. med. M.
Bircher-Benner. Verlegen Sie Ihren Sommeraufenthalt

in jenes ganz modern eingerichtete Gesundheitshaus,

das nach den Grundsätzen reichster Erfahrung
mit außergewöhnlichen Heilerfolgen geleitet wird, so

dürfen Sie Ihre Zeit mit Ruhe an sich herantreten
lassen, im Gedanken, das denkbar Beste gethan zu
haben. Lassen Sie sich eine» Prospekt kommen, der
illustriert, Ihnen über alles Wünschenswerte Aufschluß
aibt. Sprechstunden des Anstaltsarztes an den Wochentagen

im Sanatorium, vormittags: 11-12 Uhr; in
der Stadt, nachmittags: 0—5 Uhr im Centralbad,
Waldmannstr.9, z. Freien Schule, nabedem Bellevueplatz.

Besorgte Mutter in A. Der Gedanke ist ja
wohlgemeint und gut, den jungen Maün an seinem neuen
Domizil in einer Ihnen befreundeten Familie, deren

Bekanntschaft und Umgang ihm nützlich sein kann, zu
empfehlen. Ganz verkehrt ist es aber, ihn zu
Pflichtbesuchen fortgesetzt zu veranlassen, wenn nicht gegenseitig

wirkliche Sympathie vorhanden ist. Wenn dem
jungen Manne die Familie wirklich zusagt zum Verkehr,
so wird er diesen letzten sorgfältig aufrecht halten. Das
andere ist Heuchelei, die sich selbst und andere erniedrigt.

Frau Bf- -k- in K. Ihre Sachen sind uns eben

vor Thorschluß noch eingegangen. Die Möglichkeit der
Veröffentlichung ist gegeben. Näheres melden wir
brieflich. — Die „Wienermode" bringt eine
regelmäßig erscheinende illustrierte Beilage für
Kindergarderobe. Als Abönnentin des Blattes schickt man
Ihnen auf Verlangen irgend ein aus dem Blatt näher
bezeichnetes Schnittmuster. — Bis auf weiteres empfangen

Sie besten Gruß.

Là 25 ^abreri babeo sien bei âenLà 25 àbren baben sien bei âen
^eiàen nnâ âem Dnbliknm 5e/k«/e»'s, âie aus
âer ganzen Drâe bekannten nnâ desonâers bei âen
k'iauen beliebten

kjàrâ àlM'8
8cààrMeli

als ein sicber >virkenäes, angenehmes unâ absolut
unsebâclliebes, âabei billiges Hausmittel bei :

furiS, verbunden mit tlebelsein, Loâbrennen, ^nf-
stossen, ^.ppeìiìmangel, Mattigkeit in âen Dlieâern,
Verstimmung, Liutanârang naeb. Xopf unâ Lrust,
Xopfsebmer^en, Herzklopfen, Lcbwjnâelantallen, ^.tem-
not, Xeber- unâ Kalleustörungen u. s. n. voràgìieb
devväbrt. Lie sinâ xur unüber-
troffen, ^eâe Lebacbtel âer eebten ^.potbeker lliebarâ
kranât's Lànàerpillen trägt eist weisses Xreu?. im
roten k'elâ unâ sinâ âieselben ist allen guten ^po-
tbeken à k'r. 1.25 erbältlicb. Alleiniger Darsteller

Gegen Verstopfung und deren Aolgen
(Hämorrhoidalbeschwerden, Blutanstauungen) sind ein
sicheres und dabei keine Schmerzen verursachendes,
unschädliches, blutreinigendes Abführmittel die „St. Urs-
Pillen", erhältlich in Apotheken à 1 Fr. die Schachtel
(60 Pillen enthaltend), oder direkt von der „St. Urs-
Apotheke in Solothurn". Versand franko gegen
Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung, sowie
Bestandteile sind auf jeder Schachtel angegeben.) Man
achte genau auf den Namen: „St. Urs-Pillen." s2901

MM DM NMIâlM.
Ois Verdauung isl in dieser Saison bsscbwerlicb

und von Lcblaksuckt begleitet; um àen Nagen an-
anregen und äsn Organismus aufzuwecken, nekino
man 10 Tropfen ?kskkormüm:geist ikîîvqlès in einem
Olas /uckerwasssr. Nan fordere stets kîvqlès.
fAz/zzer lK«ttbrzrerd Dlr/z /Sdb (3137

äer „scbwei^sr Drauen-XsitunK" werden ant Ver-
langen Kerne gratis und krankn ?.UKesandt.

Da ez/ze ^zz/v/zer //zT/zzzzz/zzzzzz/zz// /ür
.1/ziz/z/zzvz zzz//z/ /'zir z/ze 24 //zzazzzaz

ez/ze eb/zz//zz/zAezzan/e. /za/ezz/zez/e
/.z/zzez/zz a/z Ve/az/eze/a'/z /ur b—//
1/naa/r z/ezac/z/. //z so// z/zeze/be be-
/z'zbzz// zez/z, z/e/z l/z/zaaa'e/z/ z/z z/e/z
.1 Drz'//zzz/ze/zzz//r/zzzzea ra e//ez7e/z a/zz/
Drez/z/zz/ke// a/a/ /1eze/z/e/e babe/z rar
/k/vz'e/zzzzzz/ 4/ez' zl/äz/e/zea. D^èr/zaz
be/ziez/er/z/ze /?.r//ez/z/zzz/z z//ezez ///»//es
zza/er /'/z///ze .122.1. (.122,1

ae/z Xä/ar/i /n ez/z z/zz/ez /'z/zzzz/-
/zazzz zzzz'/z/ ez/z z/ezzz/zz/ez, //e/z-

z/z/ez .i/zzz/c/zzaz z/ezuc/z/, //as yzz/ /zabe/z
ka/z/z ///ick z/e/zz <7e/ez/e/z/zez'/ z/ebo/e/z
/z/. z/z/z /ez'/zeren Kz/zz/zzezr/ze/zz/ a/a/
.lera/re ra er/erae». 7?» zn/zz/ use
zz//e/zz zzzz/' Au/ea, bezr/iea/r/a-a kl/ia-
ra/./r/- a//ck a//r/i aa/' //e/a/á'/àa/ //e-
ze/zea. t/e//. 0^e/'/en m// /.o/z/ia/z-
z///aa /a>a. /?e/a//î/z.>a'/i a/a/ /'/lo/aA/rz-
/////r a/i/er fl/z/Me ,1222 be/ä/r/rr/ ck/e

/.'.r/xv/. ck/ezez /1/a//ez. -V/r/i/ /'azz/a/-
ckrz !/a'/v/ so/a/l rr/aar/z/e//. st1222

xk z// /. ./a/z zzzc/z/ /zza/z z/z e/'/z /kär-
c/zrr d/az/c/ze/z/zz /az m// ^/ac/e-

/ zz/zz/zbzz/ zazu ra/' //ezorA/zag z/ez /z>/r-
/z'//z ez'/ze à/ z/e/z /zzrz/z/zaz l'er/zn//-
/z/zzz-a zzer/z aiz/e, z/z'z//z'Azazz: a/zz/ a/zz/z/

ra,/zzzzz/z' Zoc/z/er. /.1> //zzzziz z/zezz-Z/zz-

z/er z/zaz/ze/ze/z./raaroz/ze/ze/z zz/zz/ z/zen/z
/zzciz//ze/z e/zz///zc/ze/z .b'/zraz'/ze nzzie/z/zz/
ze/n z/z 5e/z/a'/'/ zz/zz/ IVz/r/ zz/zz/ l^ez-
z/z'i/zz//zzz a/zz/ /.z/z/ rzz zv/e/zer .l//zez/
/za/ze/z. O//er/e/z zz/z/c/' 1l'.1/Z226 be-
/'vrz/er/ z/ze /:.r/zez/z/z'o/z z/. ///. ff122/z

/a/zz/ere. z/ebz/z/e/e b'rzzzz, /»»ansö-
sise/t zz/zz/ z/zrrr/ze/a/, e/'-
/a/z/vzz z/z u/zz/

/z/zee/e// //zie/cerez
zz/zz/ .1/zerezez/zzz/zz//zz/zz/' zz>a/zzz/z/ /?/z-
z/zzAeaze/z/ ra/' b'zz/zrzz/zz/ ez/zz'z b'/ez'/ze-

re/z, bezzere/z //azzz/zz///z. ez>e/z/. aae/z
//zzrezzzz- oz/er /.zzz/e/zz/e//e.
kie/te» Sei»» /Zaap/saz/ts. /?z//
/)//er/en zz/z/er Lbz///e d/.t,12/4 be-
/zzrz/e/4 z/ze /?.r//ez/z'/zzza z/ez /I/. s12/4

Vaeb der Nuttsrmileb smpüsblt sieb die
sterilisierte Osrnsr -Ilpsn-Nilzdz als dswäbrtsste,
^uverlässiKsts

^wàer-»Ii1oU
Diese keimfreie àturmileb verbätet VerdauunKs-
störunKsu. 8is siobert dem Kinds eins kräktiKö
Konstitution und verleibt ibm blübsndes Kussebsn

Depots: ln -^pzztbsken. j2844

In jeder Ozzntiserie nnd besseren KoleniàvarenbandlunK erkältlieb.

«««»«i m«
«cVIUAIW

t> « t « Alsirti«.

^tl V6k><cttlfSlK
Leit vielen dabrsn bsstsbsnds

àMUîîàà
in der Dstsebweizy Daus und Darten,
auk das beste einAeriebtst, .weit bs-
bannt und pmt bssuolzt, in vollem Os-
triebe stebsnd. Oobnsnzls blxistsn? kür
2wsi gebildete, täebtig'ö Damen. Kur
sablunAstakigze Rellektantsn können
bsrueksiebtißst werden. 4867 e)

^nsebriktsn unter Dbitkre D.4014
an ItiRÄolt Ztvssv, ^iirivli. j lZ

ll'MNLisi'^là Iiexjiàliäs
In allen /tpotbeken. ZVSIzrlger Lrtolg.

kleines, svbtes ölaliextrakt, altbewäbrtes, lösendes und stärkendes Nittsl AöA.
Dusten-, Dals-, Orust- und DunAsnlsidsn. Debtss Nalxsxtr-zkt in Nilob
verrübrt, bildet das beste ?rübstiieksAstränk kur Kinder und svbwäeb-
liebe ?rausn. KI. DriKinaltlasebs ?r. 1. 3ll, Kr. DriKinallasebs l/r. 3.—

Ioli-Lissn-Ual?extrakt, gfljäbriKsr lZrkolK als vollkommener blrsat? des
Debsrtbrans, bei DrüsenansebwsllzznKön, DautaussobläKsn, lkleebtsn
ste. kl. DDKinalllasobs ?r. 1.4V, Kr. DriKinalllasobs ?r. 4.— >2731

rlllimllcliit dedannte kuitenmINel, »ocl> v»n lielner Imitation «trelcltt. — Uederzm nânlllcst.

^ z/zz- ,/tt/a/r '/zzz'/z/z z' z/z>zz/zzz/zz>/' /Vzz-

v /zozza/z/zz/. /zzr/z/zz/z> //zzzzzz>azc/z/zrz-
z/zm/zz, zzzzz/z //.r zzzz .lzuzz/za/z zz/zz/

d/zzz/z-/'/zzzz>/z'zz. z/z z/zz' /iz'zz/z/zzaz/?//z>z/z>
bzazizz/z// zz/zz/ z/z a//z>zz //zzzzzzz/brz'/z>/z
bz'zzzzz/zz/za /, azzz /z zzzz/ z/rr Kz/zz/z'//z//r<7z'
ve/'//vzzz/, zzzz/z/ b'/e//r a/z Kzzz/z//zrz'-
/a/zz///-/', azzz/z rar /1z?zz/rz/zz/a/ zzzz/z

Kz'/zz/za zz oz/za' a/z .Na/rr za za'/z z/zz/z>z
//zzzzz. /Iz/z/zz// /zzzz/z k>be/ez/z/rzz/z/'/.
t/z //. D//rr/z-a z/zzz/ zz/z/er /1/zz//rz' .122.7

zz/z z/ze /?.r/zez/z7zz)/z e/bz'/e/z. j.122:7

äinderieivkt
ist es, den

Allerbezte lZksnipigniindput:

edelster und sebmaekkaktester
aller essdaren k^il^e, kleben!

Im Dreien auk dViessn, 8ebuttbaukszi, im Keller, im
stalls, in KisdsrlaKön u. s. w. kann Kultur mit Kieiob
Kutsm DrkolKs vorKsnommsn werden, lisrantis kür
Erfolg, v/enn genau naek auskübrlieker ltulturanlsitung ver-
kabren »ird: dieselbe küKS Kratis jeder sendunK bei.

ein kleines Versueks-
paeket kür 2 ffflm aus-

rsiebend 1 Uark, ein grösseres k>aeket itlk. 1. 75. P/H
1 liK. lttli. lt.—, S ItK. Zlli. F.ZO, » Kx. Alk. ltt.—

Otto Ii'i'gDDN, Lnkuw, jvtàkl-llicl).

800lbstll bstufendurg j8ckwei/j.
Kltrenommisrtss, der KsuTieit entsprsobend einKsriobtetss lZade-

und Kurstablisssment. Drosse DartenanlaKön, Terrassen, direkt am
Kbein. Sooibäder. äokiensäure-öäder, neuestes svstszn. öehtennadei-
Kader, separates LadeDmmsr izn I. stock. Dock- und sitizdoucbsn,
NassaKS u. s. w. Orospskts Kratis. j307ö

»St iill/Ztfl: lit. Illîll. keek-korsinger. llit öiZlit«/; Xav. 8uter, 8okn.

kür sine vsnis, 2 8vbtvsstern oder
jüngeres flbepaar durvk llsdsrnabme eines
keinen, bekannten Ilêtsil-Vesekâttes
der liile^ve^îe» Svnnelsr^ie»

Inkaber vzärs bereit, den
Käufer nook eine leitlang bei der kund-
svbakt ein^ukübren. krkordsriieke» ka-
pital 12—15,000 ssr. Antritt sofort. 0e0.
offerten befördert sub 2! 0 S2I4 Nuâo»
lillwsse, ^iinîvl,. (55 5138) (3221

suetiî Zwecks kründunK eines Orivat-
Drausnsanatoriums

Lz.ssoOiciìiorì.
Ksilektanten, die über sin KesiKnstss

Hans in seböner, Kvsnndvr llsgend vsr-
kÜKvn nnd KgneiKt wären, die wirt-
scbaktlicbs I-sitanK sn nbernsbinsn,
sind Köbston, Otksrtsn nntsr 2 v 5278
an Huilolî Iklosse, ^n
senden. (X5201c> (3228

lôàr-fàoii.
Outer kraniîzis. Dnterriebt. Zlnsik.

Alalereiarboitsn. Daniilienleken. Vor-
t-ÜKl. Kekoreniîen. Ornspekt auk Vor-
lanKen. Oreis 80 Dr. per Zlvnat. (ZM

llile. bqüemei, kouil^, tleullliâtel.

I'oilv Idnon mit Xl-ouâon mit. ââ83 ioti
von âoo 5Ieobtkn am ganzen Xörper mit bei-
tigem Ksi88sn âurob Itiro briotiiobo Vobanâ-
lung Zobiioll ouâ grimâliob gokoilt ^vorâo.
30681 Karl vubier. XUrich.

(Làvei^)

Singer's
Wmàr Mkà

în Oluslitsi unûkei'înofFen.
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Voiles, Leinen, Mulls, Organdies.
T *,, -Blousen Fr. 10

Leinener68 --
Fr. 10 5®

50
Fr. 16 50

Sommer-Kleider-, Blousen- und Trotteur-
Ausverkäufe momentcyi zu reduzierten Preisen.

Modehaus Oettinger & Co., Zürich. [3165

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu mässigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von [2838

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

_i_ Korpulenz -1-
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmitte], sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50

exklusive Porto.
HI. Dienemann, Basel 26

(01201 B) Sempacherstrasse 30. [2784

IUI I II.I.KII tÊt IUI I III II I
U'^

Das erste und einzig wirksame
Schutzmittel gegen (Zh 2237 g)

IMenfrass.
Erfolg garantiert u. dauernd.

Geruchlos.
Unschädlich für Stoffe und Farben.

Unentbehrlich
für jaden Haushalt, Tapezierer, MObel-, Bett- und

Tuchhandlungen, Militär.

Ohne Konkurrenz.
Auf allen grösseren Fliitzon [3206

Vertreter gesucht
gegen hohen Rabatt vom

Generalvertreter für die Schweiz

G. J.Erni, Frauenfeld.

« e ni

s
Jdler", Kinderwehl

von H. Bieri, Huttwil
vollständiger Ersatz der Muttermilch.
Zubereitung erstaunlich einfach. Von
Kindern mit. Vorliebe genossen. [3014

Depots gesucht. Marke „Adler"
déposée. (H 1376 Y)

Pier * Co.,

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl. i

* Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Le inenweberei

Langenthal, Bern.

Heirate nicht
ohne Dr. Retail, Räch über die
Ehe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
felesen zu haben.Versand verschlossen
urchXedwig's Verlag in Luzern.

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

| Reine, fleische Aidelblltter z. Einsieden

liefert gut und billig [311G

| Otto Amstad in Beckenried, Unterwaiden. [

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.

SANATOGEN
von mehr als 1800 Professoren
und Aerzten empfohlen und
vielfach als letztes Hilfsmittel

zur Kräftigung des geschwächten Körpers

zur Stärkung der überreizten und ermüdeten Nerven

erfolgreich angewandt. Broschüre und nähere
Informationen gratis und franko. |dl27

Generalvertretung: E. Nadolny, Basel, Spitalstr. 3.

{
'

Dr. Bircher-Benners Sanatorium1

I „Lebendige Kraft
XI ICK II.Diätetisch-physikalische Heilanstalt, neu erbaut und

vorzüglich eingerichtet, in wundervoller Lage.
Für Zustände vermindeter Gesundheit : Erschöpfung, Neurasthenie,

Migräne, Verdauungs- und Stoffwechselstörungen, Rheumatismus,
Gicht, Entwicklungsstadien der Arterienkrankheit.

Energetisches Heilprinzip : Erhöhung der lebendigen
Kraft der Lebensprozésse.

Zur Orientierung : „Grundzüge der Ernährungstherapie auf Grund
der Energiespannung der Nahrung" (Berlin 1903, Verlag Otto Salle).
— Sprechstunden im Sanatorium für Auswärtige vormittags von 11 his
12 Uhr. — Prospekt zu Diensten. [3172

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärherei
3063] Terlinden & C«.

vormals H. Hintermeister 11 amthl
Zürich

werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert | =s |

und retourniert in solider
9V* Gratis«Sehachtelpackung.

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

I Singer's
2929] Hyiienischer Mack
in Qualität unübertroffen.

Grubisbalm-Ferienheim

Lose
Ziehung im Juli

sind noch erhältlich à 1 Fr. p. Nachn.
durch Frau Rlatter, Loseversand,
Bern. 10,000 Treffer, erster Fr. 5000,
letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts. [3089

[Früchte!
«müseIK
1 Fleische

ect.

^jrCDNSERVIERUN^
im HAUSHALTE ist das
System jernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingfdas

.EINFACHSTE,BILLIGSTE,

&Beste
Man verlange Prospekte^

y \/ Hausmann's \
Präparate für Zahn-

ntid Mundpflege
sind durch ihre erfrischende,
aromatisierende und nachhaltig
desinfizierende Wirkung
äusserst vorteilhaft zur rationellen
Pflege und Konservierung von
Mund, Zähnen und Rachenraum.

[3224
Sparsam im Gebrauch

Angenehm im Geschmack!

Salodont
Salodont-Zahnerême
Salodont-Zahnpasta
Salol-Mundwasser.

Schweiz.Medizinal-u. Sanitäts-Geschäft

Hausmann A.-G.
Basel, Davos, St. Gallen, Genf

Zürich.
Ulli y

In «1er Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen |^|p(j0pf|
rhachitischen

gibt man am besten

Kalk'Caseïti.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.

Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

V0ÎI6S. IiSIUSIl, MuI1î3. OrAÄQÄiSiZ.
-Llousön ?r. 10?!-. 10'»

s«
16

LommsrXIsiclsi'-, Vloussn- unci l'rotisur-

Biloâolìaus OettivAer Le vo., 2üriod. 13163

Versand direkt an private von

Ä. Caller Zticksreien
in nur tadelloser V^ars kür frauen-,
liindvr- u. kettvâsclie, Issedentllelier.
lirâgll, liravstten in rsioder às^vadl
und sin rnÄssi^ou preisen. — Nan
verlaus« dis Nusterkollsktiou von ^2838

n. «ulisvli, Sioil«!'« Ills ills», 8t. Sallsn.

korpulenx^> ssLttlvidigkvit ^
^ird deseitist durod dio liorpulina-^edrkur.
Xvin starker kisid, keine stark. Hükten inedr,
sondern lugendlled solilanks, elegante pigur
und xra^iöso Taille. liein Heilmittel, kein
(Zedeimmittel, sondern natursvrnässe Hülke.
(Garantiert unsoküdllod kür dis desunddsit.
Kasino Diät, keine ^.ondsruns der kisdens»
vviss. Vorsiüsliode V^irkuns- ?akst li'r. 2 50

exklusive?orto.
ZI. »ieiieiiiaiia, Nas«Z Ä<»

t<Z1201k> Sempaoksrsirasse 30. >2781

IU111I.I.I-!I1 »I im i m ii iir ^

Das erst« und eîii^lir «drlii,»»,«
geknt^inittsl SS8SH (2à22S7s)

Zllotienjra88.
Lrloiz ßMutiert u. àMeriiâ.

lZenucIZIos.
Ilnsobädlieb kür 8toiko nnàDarben.

I»«l»t>»«l>iIi<I>
Ills jsils» llàlt, l»Dii«sss, Wsl-, îlitt llüll

Illclilisnlilllllgsll, »illtàs.

Otuns Kcurkur-rsrr^.
àt allen zrüsssren Dl-it^vn s32VS

Venìi'vìvi' gvsuvki
kellerilvsitreter liir dis Sedvsl^

K. I.ürni, ?râàl<l.

» « »UK

5
„Wer", lliàà

V n Sîvi»î, DIuìi«,i>
vollständiger Drsat^ der Nuttsrmileb.
Zubereitung erstannliob einkaob. Von
Xindern mit Vorlisbe genossen. IRll

Depots gesnebt. Narks „^.dier"
deposes. (N 1376 N)

Wer 5 ko..

kennen
I.eîîn«»snll

l'isod.-, Lst.^-,XÜ0d6N-
I^si nsn s to. ^2792

Kkiedo à8valtl. ——«
Lilligstv krvi8v.

LrMt-àu88tklleri!.

dsde Neter^adl direkt
ad unseren ineod. und

Hand^vedstüdlen.
Qs insnwsdsrsi

Lsrn.

tteîi'sîe nîvkî
oìms Nr. Iletaii. Na«I» iil»vr «U«
DI»e, init 39 anatomisvben Dildern,
Dreis 2 Dr., Dr. Dvsitt, Itt soiii îiii
kling «t. Dreis2 Dr.,
gelesen ^ubaben.Versand versoblossen
dnrobXvlZvvig^ Vertag in i.n/ern.

^knslrmsrn beider tVsrke
iieters gratis ,,Dis sebmer?:- nnd
geàbrlosv DntbindnnL der brausn"
(preisKskröntes N'erk). W81

>ks>»s,Il»!à Wâillà î. cinsieilsn

Ilskort sut und blllls l^"°
î 0tto /tmstàll >n öseiWsisli, »»lêwslilsii. î

841^100^
von invdr aïs 1800 ?rokessoren
und ^.vristen einpkodlen und
vielkaod als lotîtes ttilksnnttsl

UII' XMiWg liss zeselisiààii iiöl'pssZ

Aï' 8tààg llep lldsi'l'oiitsii u ml smililsieii Hem»

«rkolsrelod anz«v»n-!t. vrosâllr« nnâ nàe
lntorinationen sratis und kranko. 18127

SmsàsiietWg! 8-nIoIn^, kssel, îMîllà 8.

S ill. Liià -Leiuiois ààirmi
,,I,ebe»âiAo l^rakt

M»

^ U'»» » « ' »».
l>iii<< tist li pl»^sll<i»lîs< lit Heilanstalt, neu erbaut und

vor^ÜAliob sinKsriebtst, in rvundsrvollsr Dags.
?ür Zustands vsrmindstsr dssundbsit: ZZrseböpkung, Ilsurastbenis,

Nigräns, Verdaunngs- und LtolkvrsebssIstörunKön. kbsurnatismus,
Hiebt, ünt^vivklunssstadisn der ^.rtsrienkrankbsit.

Di»«rgvti«vàv8 Heiiprin^iz« : IZrböbung der lebendigen
Trakt der Dsbsnspro^ssss.

^ur Orientierung: „Orundsüge der Trnäbrungstbsrapis unk Orund
der Tnsrgisspannung der Nabrung" (kZsrlin 1993, Verlag Otto Lalle).
— Lprsebstundsn im Sanatorium kür àsvàrtige vormittags von 11 bis
12 Ilbr. — Drosxskt 2u Diensten. ^3172

Direkte Lendunssn s,n die bsks-rrats grösste trad erste

lîlisàlii àelisiiàlt II. Klsillàliei'ei
39S3Z <ü<>.

vormals 0. kmtermsistvi' 2ürivti
wsr-dsri irr kürzester ^'ri«t «vrglaltig skksktulsrt j Zi ^

urrd i-stourriiert irr SOlider

BM' (Zrsdis--Scztisc!ti^s1psc!kliDg.
Itilialsn u. Osxûts in allen «rüsssren gtSdten n. ilrtsvbaktsn der gekvrsi^

I Si»8sr's
--I llMíàr Mdâ
in Dualität uniibentretken.

K^ubisbalm-^ei'ienlieim

I.0SS
liîisltitng im dinii

sind noeb srbältliob à 1 ?r. p. Taobn.
dureb I ran Itiatt«i Dossversand,
Lern. 19,999 Vrslksr, erster Dr. S999,
letzter Dr. 5. Lüsbungslists 29 Ots.

1

sct.

im 8XU5l1^l.1^i8Î «las

5V37k^I j tN8Z7
i<ü5ii^ciiv-^üi^ic:«

tmdeàglà

^sn verlange Prospekte^

sripusle jür Z!à-
uni! WnWeze

sind durcb ibre erkrisoliende,
aromatlsierenlle und navlitialtig
dosintiriorende IVirknng aus-
ssrst vortsiiliakt ^ur rationellen
Dllsgs undTonssrvisrung von
Nnnd, Xabnsn und Raoben-
räum. 13221

Zparsam im Kedrauvb!
kngenebm im Kesolimavk!

Lalodont
8aloäont-2aknoröms
8a1oâont-2alnipa8ta
8a1c)1-Uunâivas8sr.

ZlîàiûHeâizîlliI- u. Sünitäts-Keselläkt

ttsusmsnn ^.»k.
Lasol, Davos, 8t. klallon, Denk

Anrieb.
»nr ^

I » <I« I t ilt„ ielìliiiig «a
iiiel<g«>»> itlieuei»

likSnIilivIieii

8IîIl>ilàlîIlIll!llLlI

àkitiàn
gibt man am besten

Ksllt-easà
Drkoige nberrasobsnd.

Düebss Dr 2. 59 in Vpotdsksn.

Kesellsviiakt k. diät. Produkte H.-K.
^ünivk.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme 5k rasche Hebung der körperlichen Kräfte îtî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Week's Sterilisirgläser
—— in allen Grössen. ——

Wasserhelles, äusserst widerstandsfähiges Glas.

Frischhaltung
von Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch, Milch, Fruchtsäfte.

Einfachste und zuverlässigste

Conservenbereitung im Haushalt.
Prospekte gratis. Dépôts überall. |

[3174 F. J. Weck, Zürich.

Spiele fürs Freie:
I «|u«m l'Atiilîc Baguettes, Bälle, Netze, Pfosten,Wll lvlllll9a echt englisches Fabrikat.

*}- Ia Fussbälle, -t* [32i0

1 Bocciaspiele A Froschwurfspiele ft Jeux de fléchettes
— n ji«';• 11«» —

Stets reichassortiertes Lager von

nr S^ielTxrsuxeaa..
Trauz Carl Weber

60 und 62 Balmhofstrasse Zürich Bahnhofstrasse 60 und 62.

Oberegg Gasthof und Pension

„Linde"
ÖF 3

4 Stunden von Heiden, Kt. Appenzell.
Schöne und aussichtsreiche Lage. Angenehme Spaziergänge nach verschiedenen

Richtungen. Sorgfältige Küche und reelle Weine. Billige Preise. Badeeinrichtung.
Höflichst empfiehlt sich [3209

Telephon. Ferdinand Schmid-Blatter.

Mmm:
Zum Kameelhof

Mode-uSport-' BEKLEIDUNG
FÜR HERREN.

Catalog Eu muster franco
2352

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst

Beischmami, 2,12

Apotheker, Näfels-Glarus.
Der eisenhaltige Natronsäuerling, der

von jeher hochgeschätztenBad Fideris.
Heilquelle von Fideris

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit
anregenden Eigenschaft als

„J— | mmm empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- n.flTCIWnaaCP Nierenkranken,sowie Reconvalescenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen,

sondern gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und
versendet.

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt, C. Helbling, Apotheker
in Rapperswil, sowie durch die Mineralwasser-Handlungen und
Apotheken der Schweiz zu beziehen. [3112

Alexander Sc Cie., Bad Fideris.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frUbzeitigd Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [8030

Der Jjran^heitsbsfund '^253e

(Diagnose) aus den laugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Singer's
Kleine Mretzeli

i)

2929]

feinste Beigabe zum Bier!

Der elektr. Hausarzt"
ist à Fr. 1. — zu beziehen durch E.
O. Hofmann, Institut für Natur-
heilkunde, Bottmingermiihle bei
Basel. 3160

Sommersprossen 1

und Seberflecteen
verschwinden rasch und sicher
bei Gebrauch der
Sommersprossensalbe der (Zi'i 2253 s)

St. Leonhards-Apotheke Basel.
Preis per Topf Fr. 1.50.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Platira-Ani-Corset
verbinden die besten Eigenschaften einer

Korperstütze mit tadelloser Figur und absoluter

Behaglichkeit. Das Anti-Corset ist leicht zu

waschen, da alle Stäbchen mit Leichtigkeit,
herausgenommen werden können.

Es enthält nur Platinum-Einlagen, welche
weder rosten noch springen. [2569

Alleinverkauf der echten Marke für St. Gallen
und Umgebung:

Hungerbühler-Langenegger & Kaestli

ST. GALLEN
Neugasse 50 Neugasso oO.

Sodbrennen, Aufstossen, Aufsteigen eines Knäuels
b. z. Halse, Abgang von Wurrngliedern,
Appetitlosigkeit wechselnd mit Heisshunger, Sohwindel.
Kopfschmerz, Uebelkoiten etc. sind sichere
Kennzeichen von Wurmkrau kite it Bandwurm mit

Kopf, Spul- und MadenwUrmer samt Brut werden radikal, schmerz- und gefahrlos, ohne
Berufsstörung in 1/z—2 Stunden entfernt. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Erfolg
Angabe von Alter, Geschlecht, allgem. Kräftezustand, Körpergewicht mit deutl. Adresse
an die Kuranstalt Neuallschwil, Basel. [3108

Wers noch nieht
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser : [2510

J.P.Moser, Frankfurt u.M., Mainquai261.

Rheumatismus, Hämorrhoiden.
Ich kann Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass ich jetzt von

Rheumatismus und fliessenden Hämorrhoiden ganz befreit bin, wofür ich
Ihnen den besten Dank ausspreche. Es wird mein Bestreben sein, andern
Leidenden Ihre vorzügliche briefliche Behandlung zu empfehlen. Reuenthal
bei Zurzach, den 18. Oktober 1902. Franz Ant. Binkert, Landwirt. üHT" Die
Echtheit obstehender Unterschrift beurkundet : Full-Reuenthal, den 18. Okt.
1902, Gemeinderat Full-Reuenthal, Frid. Schmid, Gemeindeammann. "Tpg
Adresse: Privatpoliklinik (illarus, Kirchstrasse 405, GlariiH. [2849

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Areis

^Dgäri^hlug âsi- rägiioksn I^lstiDiirig
zZusutttâtoa von

Or. HorriiiiSls HasmaìONSri
12-142

fSsFein^tt'S, oonoentF^eFtes S«on,o^2ob^n, D. S^.LyF, 7o»o» oüenz^«o/i Fernes 6?2^oe?^n 20,0, Is^e^n F0,o ino/. Vsn/12/n 0,00^
Kswià Ksi Kincìsnn ^sâsri iVItsDS wie ^Dwsczksslisn

sohuello ^ppetit^urralimk Zu r-asolie SebuuZ «ter ^örperttetieu Tratte Zi! StääuuZ «te« L?esautt-^erveu«^stsiu«.
I^SZ-NNNF V0F ^älseÜlZvF / il/tt» VF. ^0NZN,e2'S //a-â/OF'-n. n?,/ vc?» c/-.s /»- «»</ /

Ukkd'8 ^tkl'jli^l'M^l'
!» »II«» <4»>>r-i>i«-I,. —

Wssssrlrsllss, àcrsssrst wlâsr-stsrrcfsfàlrigss (ZIss.

^nîsvkkslîung
von lZhst, Leeren, gemäss, Dleisoh, Nilek, Drncktsäkte.

Bint'achste und Zuverlässigste

OouLsrvsndsrsitunA im ttauskà D
Prospekts gestîs. vêpôts iidees». ^

^3174

à-
Zpisls à'8 k>à

I MMM MM »ê MM M lîsgoeîîes, ^âlle, lìleîzee, I^^osîen,U>U?I>I>»^â siiZIisciisZ ^sdrikât.

la k'assbâilS. W »

Vovvîsspiele K k>o«vk«»ui'tspiels K ^sux «>e îlèvkstîes
M> -» »» »»»-» « ck » »»

Lîsîs rsle-Irss s Oi-tisvts s I^sc^sr- vczrr

>»" ^^Z.Sl-^X7-S.Z?SZ^..
Franz Lsrl Veder

KV uni! K2 Sàkojztrane Züriek Sàkofttrszze KV unà K2.

OdSrSNN (zÄStliof uncl k^susion

„I.ïnile«
RNs" ^

« ShliDâSD von Usiàsri, Xì. L.xx>snxs11.
8ekëns uncl sussiolitsreioke l.sge. Angenehme 8pariergänge naeti versekiedsnen

kivktungen. 8oi-gfäliige lìûelie und reelle Vlsine. killige kreise. kadssinriohtung.
IlÖilieäst empfiehlt sich ^299

lelepkon. ^6Dtîà«»itî

DßMMI.
/um ^smeeltiok

^lor>c-u 8k>o»r
' sexl.Lioil»llZ

rü^
S3S2

Mt «llßl. Vllàbâm Narks Lt.Bridolin, empfiehlt billigst
lkvi«vl»ii»»i»i», ^

Apotheker, lVÄl«1«-<ZiI»»-»«.

Der eisenhaltig's Natransäuorling, àvr
von ^skor hochgeschätztenLsr> ^ïrlS^ïs.

^SÏIquvIIe von ^irßonis
wird «eggn seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden nnà àppetit

anregenden Bigenschakt als
I M»M »» M». M>» à Mâ empfohlen: Llntarmen, Nagen-, Hals- n.

M ^BR?> «M «»«R?" Msrenkranksn,soiviv àeconvalsseentsn.
Das 'VVasser îirà nicht erst nach künstlichen Nanipnlationsn, son-

«lern Asracls xvis es ilvm ?elsen sntcznillt, in ?laschsn abgefüllt nnà
vsrsönclst.

Dasselbe ist ànrck àas hlanpt-Dépôt, L. tteldlîng, BpottieXei'
in ksppei-s«»i>, so^vis clurcb clie Nineralvasser - Dancllungsn nnà
Apotheken àsr Lcl^vsi^ ^n belieben, ^311L

^.Isxanâsi' 6c Lis., Ssâ k'iâsi'is

I!âms. e. fiseksf. ^ksatki'siii'assS 20,
/lirlek, Udei-ruititsld kroo. u. v6r8Lkl0886Q
?VS6Q IZlO86nâ. V0Q 30 0t3. in Narken
ikrs Bro8ekUro (7. ^ntia^s) Udsr 6vn

Iiaarausfall
nnâ >riid»>I>ge» Erg»«««, clsrvn »Ux-e-
meine tlrssokvn, Vsrdutnns unä
Heilung. l-M0

auL- c/stt
7 /trie/e Mr berste, LeeibMàe»«,

^Lrsieiîer, Mtern, um àie 7Dnnâ«îten
aus àeu ^luA«» su leseu. ât àre« ârbeu-
unà 1 âfof^pà - ?'a/'à. Dan D.
D/tbà. Drei« 1.50 sin âr^en) unà
10 DM. Dort«. l?u haben bei ,/. D'. Ittsser
«n D,-ani!Mrt fVa in), Va>n,/uai Z6 D

SiQAer's
Llîiiiiî 8î>^ki!i^lj

11

292g l

teînsts Vvîgsde -rum vîenl

ver Mlr. IlNSMt"
ist à I'r. I. — 2n beziehen àurch l8.
til. Ilsfninn», Institut tur Natur-
hsilkunàs It<»tli»î»ixvi i>iiitile bei
Lasel. 3169

8mmer8pro88kn ^

unà Lederfìeeken
vsrschvinàsn rascl: unà sicbsr
lmi Dsbraucli àsr 8oi»i»iei'-
spnossensslke àsr )/)> lliZ x>

^lt. Iik«ll!>urà!j lpotlìàll klì^I.
preis per lopt Pr. l. 50.

Mr v Franken
vsrssnàsn franko gsgsn Nachnahme

là S Ko. il. Illilà-Mîlll-8àn
(ca. 69—79 lsichtbsschsàigts Ltiicks
àsr feinsten loiletts-Lsiken).
Rergmann à (?<»., tVàsàikoii-Xni'ick.

Mn-NUM
vsrbinàen àie besten Digenscbaltsn sinsr Nor-

psrstüt?s mit taàsllossr Digur unà absoluter

Behaglichkeit. Das Nnti-Dorsst ist leicht ?.u

vascbsn, àa alls 8täbcl>sn mit Dsicbtigksir
bsrausgsnommsn ivsràsn können.

Ds enthält nur Dlatinum-Dinlagsn, welche
^veàsr rosten noch springen. ^^69

Alleinverkauf der eektsn Narke für 8t. Ballen
unà Umgebung:

kWKMìà-lMMkMl' L Xklö8tli

s?.
5>0 ^O.

SoädrSQIlVQ, ^.uk3t()33SN, àk3ì6ÌS6li 6ÌQS3 I^llâU6l3
d. Hal3v, V0Q Wuririslivàl-Q, Appetit-
l03ÌKkisit ^vsOk3v1nci Hliì H6Ì33duri86r, Lokxvioâei.
X0pk3eìimvl'2, IlodvI^viìsQ ste. 3iriâ 3iodsr6 Xsnii-
?isioti6ii V0Q ^ì'ui'niIii'î»iikK»eit! Laiiä^vurlil mît

I^opk, 8pui- unâ N.iâsQ^ûrmoi' 3amt Brut ^erâsll raâikal, Zvkmvrsi- imâ xàdrIo3, oìms
B6ruk33t0runS io V2^2 8tnn6vri vQtksrlit. Ilvdsr 2000 ^6usnÌ33S sarantisrvQ âov IZrkols
^risads von DVItsr, 6v3OliIvekt, allxsm. Xräktv^u3tarl6, X^örpsrss^ivdt mît âvutl. ^.ârs3Sv
ail âis Kui'snsîsli I^eualIsekHvïI, kasel. l^3 08

à/"5 //se/ i7/e///^sà^
mas ài« „neue" ri«i.àrî«ciie Leriu-eise ist unà /àtet, ohne DraAnose,
ohne Nr^-nei, ohne Vasserhur /àtet, immer absolut eehmersto», nur
reiNîAenà unà «tâ'rhenà, n?e eehàckîS-enà, àer lese àarûber.- /Isr
elelctrîsr/i« //««rsarTt" ron à) D. Voser ln DranhMrt a. Valn
unà ,,Der els/ctrîs«:hs Df«îestier«rZt^ ron àemselben ker/asser.
Drei» /eàe» IDerhe» III:. 1. S0. Dreimarken aller Dânàer u-eràen
in DahlunA genommen. Dleine Droschûr«.' ,2Z<? els/ctrisrhs
Vitrsii^ 7D'ei« ZS l^ennîA) vorn DerMsser.- /Ä510

«k. M., à>MZ/'96/.

Ich kann Ihnen àie erfreuliche Nittsilung machen, dass ich ^st?t von
ttlieninatisinus und tiiessenden llämorrhoiden gan^ befreit bin, vmtur ich
Ihnen den besten Dank anssprscbe. Ds wird mein Bestreben sein, andern
Neidenden Ihre vorzügliche briefliche Behandlung ?u empfehlen. Reuenthal
bei ^ur^ach, den 18. Oktober 199'1. Bran^ r^nt, Binksrt, Banclcvirt. VW^ Die
Bchtkeit obstshenclsr bbiterschrilt beurkundet: Dull-Bsueuthal, den 18. Okt.
1992, lZemeinclerat Bull-Reuenthal, Brich Lclimicl, Osmeindsammann. "MF
Nclrssse: I'i ivutp«»lililii>ik I^Iui nsi, Xirclistrasss 495, <Uli»iur«. ^2849
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Sprcngcr-Bemct, St. Gallen
„Pilgerhof1 (Z i G 474) Fabrik.

48 Veugasse 48 Konkordiastr. 3
Telephon! [Su54

s> SOOLBAD RHEINFELDEN Si
Hôtel Dietschy und Krone am Rhein.

Neu restauriert und bedeutend vergrössert. Personenaufzug.
Kohlensaure Soolbäder. — Elektr. Lichtbad. — Prospectus gratis.
31171 (H268CQ) J, V. JHetscIiy.

Bidets, Klosetstühle I3185

Krankenstühle, Betttische
Verbandkasten, Hausapotheken

in grosser Auswahl am Lager.
S an itäts-Geschäft

M. Sch aerer A.-G., Bern.

Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko, tu®

Direkt vom Fabrikant
Auf 10 Monate Kredit.

zum Käufer.
Innovation

mit einigen Centimes pro Tag.

Fr. 40
Eine verlorene Minute wird nie wieder

eingeholt und viele haben dag Glück nicht
erlangt, weil sie diesen Augenblick
unrichtig angewendet haben. — Es ist
in heutiger Zeit absolut notwendig, dass
man immer genau die Zeit weiss, aber
eine gute Uhr ist eben'teuer, besonders
wenn sie durch die Häude mehrerer
Unterhändler geht. — Indem Sie sich
direkt an uns wenden, haben Sie den
Vorteil, eine gute, schöne Uhr zu sehr
niedrigem Preise, mit S-jähriger
Garantie. bei Einsendung von Fr. 5. —,
nebst Angabe der genauen Adresse, franko
sofort zu erhalten.

Wir senden Ihnen eino Uhr, wie
nebenstehende Abbildung, Lepine mit
doppelter Schale, Silber 800, Remontoir
mit 15 Steinen. — Hnkerbemmuna nicht
magnetisch, doppelte Hebescheibe, (genaue
Regulierung, prächtige Dekoration, mit einem
Wort: ,,I>as Vollkommenste, das
existiert." Nach 8-tägiger Probezeit
wollen Sie uns gefl. benachrichtigen, und
werden wir jeweilen am 1. eines jeden
Monats einen Teilbetrag von Fr. 4. —

per Nachnahme erheben, weun Sie nicht
vorziehen, den Betrag mit Fr. 35. — in
bar per Mandat einzusenden. (Bei Barzahlung Fr. 5.— Rabatt.) Sind Sie mit der
Uhr nicht zufrieden, können Sie dieselbe zurücksenden und der einbezahlte
Betrag wird Ihnen sofort zurückerstattet. Die grossen Vorteile unseres neuen
Systems sind: 8 Tage Probezeit, 10 Monate Kredit und 5 .Tatire Garantie.

REC0RBET & Cie., Uhrenfabrik, La Chaux-de-Fonds.
Grosse Auswahl Damenuhren. [3166

Tüchtige und ernste Agenten werden gesucht. "WE

Namen der Zeltung angebsn. Verlangen Sie unsern Catalog gratis und franko.

1000 BrietCouverts, Geschäfts-Format Fr. 2.40

500 Doppelbogen klein oder Oktav-Format, Fr. 1. 50
Quart (Geschäfts-Format) 3. —500 Doppelbogen

100 Bogen schönes Einwickelpapier m Fr. 2. —
100 sortierte schöne Ansichts - Postkarten Fr. 2. seiden 3. —

Preisliste und Muster t
sehr billigen Preisen gratis.

M

3n Couverts, Post- und Packpapieren zu
Bei Einsendung des Betrages franko.

fapierwarenfabrik jl. Kiederhäuser, Grenchen.®.,
*£83

KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

Beste Hektographen-
Prospekte gratis. 13109]

TIWTD
Prospekte gratis.

Marin, Neuchätel, Schweiz.

Französisch und weitere moderne Sprachen. Handelswissenschaft.
Sorgfältige Vorbereitung auf die Prüfungen für den Post-, Eisenbahn- und
Telegraphendienst. Erfolg garantiert. — Moderne Unterrichtsmethoden. —
Beginn des Schuljahres : 15. April. Programm und Prospekte durch den

2886] Direktor: Prof. M. Martin.

Magenleiden
Verdauungsstörung, Verstopfung,
Hämorrhoiden, Mastdarm-Vorfall,
Magensäure, Appetitlosigkeit,
gendrücken,Magenkrämpfe,Durchfall,

Blähungen etc. etc. heile ich
ganz sicher mit wunderbar
wirkenden unschädlichen Heilmitteln,
auch in veralteten Fällen, wo
jede andere Hilfe nutzlos war.

14. Rotncb, Speeialarzt
z. Freihof, Herlsau. m.u

]ïlagerkeit+
Schöne, volle Körperformen durch

Sanatofin-Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzen, rasche Hebung der
körperlichen Kräfte. Stärkung des Gesamt-
Nervensystems; in 6—9 Wochen bis 20 Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)

Cosmetisches Institut Basel 26
Sempacherstr. 30. [2961

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

I «* Tm. It ;« R>e "ÄfiC [2499

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Parketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

T Kein Blochen. "V*
Gelblich Fr.4-.—, farblos Fr 4 50.

Verkaufsstellen :
Rorschach: B- Zander & Co.
Rttti (Kt. Zürich): U. Altorfer.
Schaphausen : Gohr. Quidort.

Gg. Sigg, Sohn. c
(Weitere folgen.)

Parketol ist nicht zu ver-
wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen ange-

[3026boten werden.

„Das
Die Broschüre :

unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sanerstoffznfuhr"
versendet gratis E. B.Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
miiigermiilile bei Basel. [3159

Singer's
Kleine Salzbretzeli

feinste Beigabe zum Bier!

Sirolin
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewâhrtès Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.
Hebt den Appetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt den

Nachtschweiss zum Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2883

Kaiwetxer Frsurn-Zettung - Blätter für ven tzâuslirlzen Krrts

Sprenger Lernet, St. Lallen
„Pil^srkok" flllllll) kadrik.

48 XenK»«s« 48 3
Vsispiiori! l'ìM

F> 5^
Uôiel IZïeisvkzf unâ Krone om kkein.

Xoii rosisuriort uuü belioutonâ vorgrössort. porsononsnksug.
Xc>r>Iensaurs Scxzldàcisr. — siskin. l-iokidaci. — prospSlZius gratis.
»U7! <H2K»V^)) I. V. »lets«»,,.

kîilvîs, Kloseìsîûkle ^

Ki'snlîvnstûkle, kviîìïsvke
Vei'ksnrllessîen, 0susspoîkel<en

in grosser áusws.t>i arn Oagsr.
Saniiâts-dZssotiàtt

>4. z,«i«;r V. Ij«tl»

Veelsngen Sis unseen Entslog gestîs un«> fesnRn.

HlirSk^t vorn Oakril^aut
kui 111 ûiililà lirellit.

2rirrr I^äutsr.
Innovsìîon

mit einigen Centimes pro Vag.

rn. 40

mau immor gouau 6is ^sit vvsiss. ador
eins gutv jg^ sdou'teuer, desouders
veuu sie 6urod dis ll'àude medrvrer
Vluterliäudler gedt. — ludem 3is sied

»>» un» weudeu, dadsu 3ie deu

sokort ^u erdalteu.
Wir sendeu Idusu eiue Odr, ^vio

uvdeustedeude ^kbilduug, Oepius mit
doppelter 8oda1e, 8ilder 899, Remontoir
mit ls Steinen. — Rnkerhemmung nicht mag-
netitcd. doppelte Ilsdvsodeibs. genaue
Regulierung, prächtigeDekoration,miteinem
Wort ..!>»« V«»IIl4«»i>>ii>vii»tv, e>»8

existiert." l>laod 8-tägiger Orodv^eit
sollen 3is uns gekl.denaodriodtigsn, uud
^verdeu vûr levkeileu am 1. eines ^'edeu

per Naetmadme erdekeu, wenn 3is niedt
vorsiedsn, den Betrag mit Or. Sî>. — iu
dar per Nandat einzusenden. (Loi Barsiaklung Or. 5.— Radatt.) 3ind 3ie mit dor
Odr niedt ^ukrisden, dönnsn 3is diesvlds Zurücksenden und der eindvsadlto Le-
trag v^ird Idnen 3okort Zurückerstattet. Oie grossen Vorteile unseres usueu 3z^-
stems sind: 8 1»^« Or«D«»ellt, 10 A1«ii»tv ILreelit ui»«R > 1»î»rv <A»r»ntllv.

KLeOKKL? 65 Lis.. Ildrkiikàlirj^ da Odaux-âs-k'oià.
Kl'ossv ^usunskl Hsmenuki'eii. MM

?iiotitigs urlâ srusto ^.ssnrsn vrsrâsn sssnottr. "ME

HWsn list titling sngà. Verlangen 8ie uneern Làlog gratis unä franko.

M vml-l!i»i?erlz. àlàkmMl kr. S. «i>

z«« voppâosen xyzîMpier Klein oàer Oktav-?ormat, l'r. 1. ZO
l^uart (Nssàâkts-k'ormat) 3. —3VV OopxelboASn

W Nkiì 8kdWk8 LivviàìMpiki' ?r. ^ —
^0ll svrtikNe Mue àià?Mkà kr. màv 3. —

?rsis1Ì8te unà àstsr ^

sekr dilli^sn ?rsissir gratis.
ZN Couverts, ?ost- Ullà ?aekpapisrsu 2U

Lei iZiuseuciunA àss LstraKss franko.

Werwiirensiilirill A. Ztieilertlàer. Kreiàn-W

KI-î^ôS-OVO^X. 8oka«i.ausen.

Lests ^àivgszMn-
k^r-0Sp6l<iS ^naîis. l31V91

IM'Ht IM IM? I«
Prospekts srstls.

IVIsi'îiH, ^Isuellâtvl, 8àà.
f ran^ösiseii unâ tveitere inotlvrne 8piavkeu. ttanâeis^vissensekaft.

SorKkältiKS VorI»ereituuK auk itie ?i,ìfunKe» fur <>e» Post-, pisendakn- umi
peleAiapIienâienst. pitolx garantiert. — tlcnlerne pnterriolitsinetknâeu. —
Leginn àes Sokul^jakres: 1ö. ^Vpril. Programm unâ Prospekte àurà àsn

2886) Nii'sìttoi'i ZIrot. ^4. V4z,r fjri.

Aîsgeàiâen
Veràauuugsstôruug, Verstopfung,
tlìimorrklliàsn, Nastàariu-Vorkall,
Aagousâure, Appetitlosigkeit, Na-
geuàrûvkou,Nagvukrâiupko,I)urvk-
kali, Lläkuugou etc. ste. Keils ià
ganz, sioker mit vuuàerliar tvir-
kouàvuullsvkâàliekeu Heilmitteln,
auoìr in veralteten l'ällsn, wo
jscls anclers Hilfe nutzlos war.

!î Iî<»ti»< I>, Spsoisisr^t
iî. prsikof, üsrisau.

Wlgerlleil-I-'
8okouo, volle l<ür-pSrfc)rrnSi4 (lured

8»i>»t«ÏSi» - lii'sftpulvei' mit d^pdopdos-
pdorsaursu Xalksal^en, rasods Oedunß) 6er
körperliedeu Ivräkte. 3tärkuux 6es Oesamt-
Nervensystems; iu 6—9 Woodeu kis 29 Okuu6
Tunadme garantiert. 8trenx reell. — Viele
vank«edrs!deu. Oreis l^artou mit Oedrauolis-
auveisuug Or. 2.59 exkl. Oorto. (91299 L)
îZosiUieîîsolies Institut Bssel 2K

Ssr>ar»s.czlisrstr. SO. MSt

MIà-3à à 3àpàr
«erilen von sparsamen Hausfrauen immer ange«onilkt, «o es siok llarum iianclelt, eine regelmässig soköne u. talielioss Väsoke ?u

erkalten. Die Hausfrauen sparen mekr ciuroli li. Kebrauoti von guten Zeiten, cia sokleokte Seitensorten llie lVäsolie dalli gan/ ruinieren.

U > > 'â »» M» -» »»»> »». "MU filSS

llsuei'iHrll
auk 6adre, >vadrt uur

?arkvîoK
(geset-Iiek gesediitzt)

6em Oussdoâsu seio gutes ^.ussedeu.
Klan? okne Llätts. teuvlit «isvkdar.

ME" kein Siooken. "ME
Osldliczk Or.4.—, landlos Or 4 50.

Verlt»uir»»tvll«i» :
: O- 2au6sr «à (3o.

«itti (lct.^üriok): O. ^.Itorker.
: 0odr. <^ui6ort.

0g. Kigg, 3odu. o
(Weitere kolgeu.)

Oarketol ist uiedt 2U ver-
vveodsà mit l^aodadmuugou, v^eloks
uuter ähnliod lauteuâeu l^ameu ange-

W26doten vkerdsn.

,,S»s
Ois Lrosekürs!

unreine Slut
nnà seine Reinigung nüttelst inner-

iioitsr Lanerstoffsnknkr"
vsrsenäst Arati« 4l. 4t.M«Li>»»i»i»,
Institut für Xàrksiiknnàs, ttntt
iiiiiigt rniiilll« dsi Lassl. ^3159

Smgor's
llöiN Sslüttl^li

feinste Beigsde inin viee!

Wir6 vou 6en dervorragen6stsn Orokessoren un6 ^.ersitsn als de^'àdrtàs Mittel bei

l-ungenkrsnlîkeïîvn, K«îsrnken ißer s^îmungsorgsne,
Oknonïsvke kronvkïîis, Keuvkkusîvn, ü ^ ° n

u n w à Ikevonvslesovn? nsvk Inîluen^s m n

Rsdt äsn t it aocl às t, dssviti«ì I »11 uuâ drinxt üsn
ì> il<-!><!»><.I»

lVIrci wegen seines angsneNmen Keruolis unä Vesckmacks aucli von lien kinàorn gerne genommen,
ist in üon Ttpotdokon sum prsiss von Pr. 4. — xor plesvdg grilMtlivd.

Al»» »eilte «Izli-ztiif. <i»«« Leriv Z7I»»«i»e mit unt«»»tet»e»«iee i ieiii» veeseken ist ^MW
E. Uaffinsnn - l»s koeke ft vie», Ckem Oadrik, Sssel. ggss
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